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Gemeinderatskanzlei 

Hochstrasse 1, 8330 Pfäffikon 

Telefon  044 952 51 80 

gemeinderatskanzlei@pfaeffikon.ch 

www.pfaeffikon.ch 

 

 
Protokoll Gemeinderat vom 19. Juni 2018 

 

 

 

Festlegung der Aktivierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungsvermögens 

Festlegung der Wesentlichkeitsgrenze für die Bilanzierung von Verpflichtungen 

Ausgangslage 

Aktivierungsgrenze 

Die Aktivierung bezeichnet generell die Verbuchung eines Vermögensgegenstands auf der Ak-

tivseite der Bilanz. Diese Verbuchung ist oft an verschiedene Bedingungen geknüpft, wovon eine 

die Aktivierungsgrenze ist. Die Aktivierungsgrenze stellt den Grenzbetrag dar, ab welchem eine 

Investitionsausgabe in der Bilanz im Verwaltungsvermögen verbucht werden muss (§ 21 Ge-

meindeverordnung [VGG, LS 133.1]). Unter der Aktivierungsgrenze liegende Investitionsausga-

ben werden der Erfolgsrechnung belastet. Massgebend für die Beurteilung sind die Gesamtkos-

ten eines Projekts oder Beschaffungsgeschäfts. Ungeachtet der Aktivierungsgrenze werden in 

der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens Ausgaben für Grundstücke, mit Ausnahme 

von Strassen-, Wasserbau und Waldgrundstücken, Investitionsbeiträge, Darlehen und Beteiligun-

gen erfasst (§ 20 Abs. 3 VGG). Die Aktivierungsgrenze für die Vermögenswerte des Verwaltungs-

vermögens wird vom Gemeindevorstand mittels Beschluss festgelegt. Sie beträgt höchstens Fr. 

50‘000.- (§ 21 VGG). Die Aktivierungsgrenze ist im Anhang zur Jahresrechnung offenzulegen. 

 

Wesentlichkeitsgrenze 

Die Wesentlichkeit ist ein Kriterium bei der Beurteilung, ob eine Verpflichtung als Rückstellung in 

die Bilanz aufgenommen werden kann. Rückstellungen, die betragsmässig unter die Wesentlich-

keitsgrenze fallen, dürfen nicht bilanziert werden. Die Aktivierungsgrenze gilt gleichzeitig als We-

sentlichkeitsgrenze (§ 22 Abs. 2 VGG). Die Festlegung unterschiedlicher Limiten für die Aktivie-

rung und die Wesentlichkeit ist unzulässig. Die Wesentlichkeitsgrenze ist im Anhang zur 

Jahresrechnung offenzulegen. 

 

Erwägungen 

 

Als Projektgemeinde HRM2 liegt die Aktivierungsgrenze bei Fr. 20‘000.- und die Wesentlichkeits-

grenze bei Fr. 40‘000.-. Aufgrund der Grösse der Gemeinde Pfäffikon macht es Sinn, die Aktivie-

rungsgrenze und somit auch die Wesentlichkeitsgrenze bei Fr. 50‘000.-festzusetzen. 
 

 

Der Gemeinderat beschliesst: 

 

1. Die Aktivierungs- und Wesentlichkeitsgrenze wird ab 1. Januar 2019 bei Fr. 50‘000.- festgesetzt.  
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2. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

- Finanzvorsteherin 

- Leiterin Finanzen 

- Rechnungsprüfungskommission, per GEVER 

  

 

- Archiv F2.01.1 

- Beschluss ist: öffentlich 
 

 

 

Gemeinderat Pfäffikon ZH 

 

 

 

Marco Hirzel Hanspeter Thoma 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

 

 

 

Versanddatum:  

 


